
   
Initiative Pro Pfälzerwald - Gemeinnütziger Verein gemäß §54 BGB 
Mitglied im Bündnis „Energiewende für Mensch und Natur - Rheinland-Pfalz“ 

Für ökologisch, sozial, technisch und volkswirtschaftlich sinnvollen Ausbau erneuerbarer Energiequellen! 
Bankverbindung für Spenden: R+V Dahn – DE03 5429 1200 0000 5885 55 

  
Initiative Pro Pfälzerwald (IPP) Verein gemäß § 54 BGB  
& IG Initiative Pro Pfälzerwald 
 
 
Gemeinsame Vollversammlung des Vereins Initiative Pro Pfälzerwald (Verein gemäß § 54 BGB) 
und der Interessengemeinschaft IG Initiative Pro Pfälzerwald 
 
Termin: Samstag,  11.06.2016 um 15:00 h 
Ort:  Naturfreundehaus Rahnenhof, Hintergasse 13, 67316 Carlsberg 
 
Hiermit laden wir fristgerecht zur gemeinsamen Vollversammlung ein. 
 
T a g e s o r d n u n g: 
 
Begrüßung 
 
Teil A: Bericht und Entlastung des Vorstandes; Wahl eines neuen Schatzmeisters 
 
1. Bericht des Vorstandes  
2. Aussprache über den Bericht des Vorstandes 
3. Bericht des Schatzmeisters 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Aussprache über den Kassenbericht 
6. Entlastung des Vorstandes 
7. Wahl eines neuen Schatzmeisters 

 
Teil B: Vereinsgeschehen 

 
1. Bericht zur neuen Windkraft-Situation in RLP nach der Annahme des neuen Koalitions-

vertrags bzw. neuen Regierungsbildung; 
Auswirkung des Koalitionsvertrags auf unser Hauptziel „keine Windkraftanlagen im   
Pfälzerwald“  und auf  LEP IV, Windenergie-Erlass, Regionalpläne, Flächennutzungspläne, 
Bauanträge 

2. Die nächsten Schritte des Vereins IPP, evtl. weitere Betätigungsfelder 
Durchsprache der bis spätestens 1. Juni eingereichten Vorschläge/Themen/Anträge 

3. IPP-Sommerfest 2016 

4. Informationen, Wünsche, Anregungen 
 

Wir würden uns sehr freuen auch viele passive Mitglieder begrüßen zu dürfen.  
Im Anschluss  besteht die Möglichkeit noch gemütlich bei Speis und Trank zusammen zu sitzen, 
bei schönem Wetter draußen inmitten der Natur. 
 
gez. Werner Dexheimer für den Verein Initiative Pro Pfälzerwald  
gez. Rudolf Ahrens-Botzong für die Interessengemeinschaft Initiative Pro Pfälzerwald 
 
Neustadt, den 20.05.2016 


